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Beilage zum Regierungsratsbeschluss vom 13. November 2012 
 
 

Resultate der Gemeindebefragung „Regionale Trägerschaften“ 

 

Resultate der 1. Gemeindebefragung (Juli 2010) 

Die Gemeinde konnten Stellung nehmen zu folgenden 7 Thesen: 
 

1. Besteht bezüglich der regionalen Zusammenarbeit Handlungsbedarf? 
2. Welche Ziele sollen mit einer Verstärkung der regionalen Zusammenarbeit verwirklicht 

werden? 
3. Welche Aufgaben sollen regional „gesteuert“ werden? 
4. Ist die Errichtung einer regionalen Trägerschaft - im Rahmen kantonaler Leitplanken - 

sinnvoll? 
5. Soll der Kanton regionale Trägerschaften vorschreiben? 
6. Welchen Anforderungen muss das Vorgehen genügen? 
7. Gibt es eine Alternative zu regionalen Trägerschaften? 

 
Die nachstehende Auswertung zeigt die Antworten der Gemeinden, aufgeteilt in Zustimmung 
(= Ja), Ablehnung (= Nein) und Enthaltung, was zusammen 100 % ergibt. 
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Die nachstehend dargestellte einwohnergewichtete Auswertung der Gemeindeumfrage zeigt in 
der Tendenz eine leicht deutlichere Zustimmung zu den Thesen, weicht aber insgesamt nicht 
bedeutend von der Auswertung nach Gemeinden ab. 
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Resultate der 2. Gemeindebefragung (März 2012) 

Grundsatzfrage: „Ist die Schaffung einer gesetzlichen Grundlage zur Ermöglichung von 
Regionalkonferenzen grundsätzlich richtig?“ 
 
Die nachstehende Auswertung zeigt die Antworten der Gemeinden, aufgeteilt in Zustimmung 
(= Ja), Ablehnung (= Nein) und Enthaltung, was zusammen 100% ergibt. 
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Ja Nein Enthaltung


